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„Im Advent geht uns ein Licht auf:
Es wird hell, wenn wir gemeinsam Freude entzünden.“
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Liebe Gemeinde,

Die zunehmende Zusammen-
arbeit mit unserer Nachbar-
gemeinde und ihrem Pfarrer 
Matthias Wagner ist eine 
große Bereicherung für 
mich persönlich. Die immer 
häufigeren Gespräche 
zwischen MitarbeiterInnen 
aus Boxdorf mit denen aus 
Kraftshof sind ein Gewinn für 
uns alle. 
Es gibt nichts Schöneres als 
eine gute Zusammenarbeit, 
die Ideen freisetzt und einfach 
Spaß macht!
Deshalb sehe ich persönlich 
in diesen Monaten sehr positiv 
auf unser gemeinsames 
Ziel, uns in diesen kritischen 
Zeiten in der Kirche enger 
zusammenzuschließen. 
Es stehen so viele 
Veränderungen an und wir 
haben mit so viel Kürzungen 
von Stellen und Finanzen zu 
kämpfen, dass wir dringend 
gute Freunde und Verbündete 
brauchen.
Ich glaube, dass es uns in 
der Kirche sehr gut ansteht, 
dass wir dabei ehrlich mit den 
Umständen umgehen. Wir 
dürfen glaubwürdig mit den 
Informationen umgehen ohne 
sie zu beschönigen, weil 
wir Angst haben, dass sie 
Menschen wehtun werden. 
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Zum Nachdenken

Wir haben in unserm Glauben 
ein Vorbild in Christus, dass 
durchkreuzte Pläne keine 
Katastrophe sein müssen. 
Klar machen uns viele 
Veränderungen Angst. Verän-
derungen in der Politik, beim 
Klima wie auch in der Kirche. 
Ich möchte Ihnen dazu einen 
sehr interessanten Gedanken 
mitgeben:
Kennen Sie den Fachbegriff der 
„Selbstwirksamkeit“?
PsychologInnen haben her-
ausgefunden, dass die Selbst-
wirksamkeit eine wichtige Rolle 
dabei spielt, wie ein Mensch sich 
Aufgaben und Herausforderungen 
stellt. Wir kennen es alle, wie 
uns Gefühle von Ohnmacht und 
Hilflosigkeit lähmen können. Wir 
denken dann, ist doch eh egal, 
was ich auch tue, ich hab doch 
eh keinen Einfluss. Haben alle 
meine Bemühungen überhaupt 
Sinn? Können wir etwas 
erreichen? Jedes Erfolgserlebnis 
kann dann das starke Gefühl von 
Selbstwirksamkeit fördern. 
Was dann auch hilft, ist zu 
sehen, wie andere das gleiche 
Problem bereits erfolgreich gelöst 
haben. Unsere Stärke in der 
Kirche ist unser Austausch über 
gemeinsame Anliegen und Ziele. 
Unsere gegenseitige Ermutigung. 
Darin sind wir wirklich gut! Und 
unsere Stärke in der Kirche ist 
das Schöpfen aus geistlichen 
Quellen, aus den Werten der 
Bibel. 

„Fürchtet euch nicht!“ so ruft der 
Engel uns jedes Jahr neu zu. 
Wir können unser Gemeindeleben 
neugestalten, wir haben Einfluss 
und gute Ideen. 
Wir sind „selbstwirksam“!
Wir sind nicht ohnmächtig und es 
ist gut, das miteinander zu tun. 
So lasst uns gemeinsam voll 
Zuversicht ins Neue Jahr gehen.
Keine Angst vor Veränderungen, 
sondern Vorfreude auf manche 
Verbesserungen und neue 
Erkenntnisse!
Es grüßt Sie herzlich Ihre  Pfarrerin
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Pinnwand

Weihnachtskonzert
Gönnen Sie sich vor dem Fest noch 
eine musikalische Ruhepause.

Das Suzuki-Ensemble „Violinissimo“ 
spielt in der evangelische 
Kirche „Zum gute Hirten“ sein 
Weihnachtsprogramm.

Unter der Leitung von Frank 
Richter und der Mitwirkung einiger 
befreundeter Musiker-Kollegen 
zusammen mit den Schülern 
und einigen Eltern präsentiert 
„Violinissimo“ ein buntes und 
besinnliches Programm von 
bekannten Weihnachtsliedern 
und Stücken der klassischen und 
moderneren Literatur.
Das Konzert findet statt am
Freitag, den 23.12.2022 um 16:00 
Uhr. Der Eintritt ist frei. 
Um Spenden für die Jugendarbeit 
der Kirchengemeinde wird gebeten.

Sternsinger im 
Knoblauchsland
Dieses Jahr sind Kinder aus St. 
Thomas, aus St. Georg und dem 
Guten Hirten zur Sternsingeraktion 
eingeladen. 
Startertreff: Freitag um 15.50 Uhr 
am 2. Dezember in St. Thomas
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Pinnwand

Cafe tröstlich

Das nächste Trauercafe lädt ein:
Mittwoch, 8. Februar 23 um 16 Uhr 
im Pfarramt.
Es ist auch noch nach Jahren 
schwer, ohne einen geliebten 
Partner, Eltern oder anderen 
Angehörigen weiterzuleben .Das 
Alleinsein fällt immer wieder schwer, 
der Freundeskreis verändert sich, 
nichts ist mehr wie vorher. Die 
Trauergruppe hilft, sich gegenseitig 
Mut zu machen und Erfahrungen 
auszutauschen. Niemand versteht 
einen so gut, wie jemand, der 
gleiches erlebt

Heilig Abend
Dieses Jahr drinnen und 
draußen und ökumenisch!

Krippenspiel in St. Thomas, 16 Uhr:
Dieses Jahr feiern wir den 
Familiengottesdienst mit Krippen-
spiel in St. Thomas und laden alle 
Kinder, die Lust haben, zur Probe 
ein immer Freitags um 17 Uhr. 
Start: sofort. 
Was wäre schließlich Weihnachten 
ohne Maria, Josef, die Hirten und 
die Engel? Wir freuen uns auf dich!
Euer Krippenspielteam: 
Michael Lorenz ,Elisabeth Lorenz
Kontakt: krippenspiel2022@gmail.
com Handy: 01578-3531122

Zum Guten Hirten:
Open-air Andacht cool & kurz und  
Glühwein 15 Uhr

Christvesper um 17 Uhr: feierlich
Christmette um 22 Uhr: besinnlich

Aktion: 6. Januar 23 Aussendung 
im Gottesdienst in St. Thomas
Tour durch die Straßen am 
Wochenende 7. und 8. Januar.
Kontakt: Pastoralreferent Simon 
Carl Tel. 0170 7131851
simon.carl@erzbistum-bamberg.de
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Pinnwand
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Kirchenmusik

Es kommt ein Schiff 
geladen….
Herzliche Einladung zum 
Orgelkonzert am 3. Advent, 
Sonntag den 11. Dezember um 17 
Uhr.
Eine halbe Stunde mit 
Weihnachtsliedern zum Zuhören 
und Mitsingen mit Christian 
Heidecker aus Würzburg. 
Er ist Kirchenmusikdirektor aus St. 
Stephan in Würzburg und gebürtiger 
Nürnberger. Deshalb kennt er den 
Guten Hirten mit unserer Orgel und 
bietet uns aus alter Verbundenheit 
zu seiner Heimat dieses kleine 
Konzert an. Eintritt frei, um Spenden 
wird gebeten. 

Weihnachtliche Lieder in 
St Andreas: 
Freitag, 9. Dezember um 19:00 Uhr 
„Ruhige Klänge in einer bewegten 
Zeit“ Weihnachtliche Lieder und 
Melodien mit dem Duo Wulli & 
Sonja in der Kirche St. Andreas, 
Kleinreuther Weg 97
Eintritt: Abendkasse:22,00 €     VVK: 
20,00 Kartenvorverkauf im Evang. 
Pfarramt St. Andreas, Cuxhavener 
Str. 52 oder online bei www.
kulturgezeiten.net/ticketshop

Festgottesdienst mit Barock-
Kantate
Sonntag , 8 Januar um 9.30 Uhr
Zum Abschluss der Weihnachtszeit 
ist festliche Barockmusik in der 
Kirche zum Guten Hirten zu 
erleben. Von Arcangelo Corelli aus 

Italien erklingt eine weihnachtliche 
Festmusik in der pastoralen Tonart 
F-Dur. Und dazu gesellt sich 
eine Kantate zur beginnenden 
Epiphanias-Zeit: „Ihr Christen, 
freuet euch“ aus der Feder des 
Nürnberger Barockmeisters Johann 
Philipp Krieger. Kantorin Elisabeth 
Lachenmayr musiziert an der Orgel 
gemeinsam mit den Geigerinnen 
Valentina Pilny und Franziska 
Kiesel und der Cellistin Konstanze 
Friedrich. Die Solo-Gesangspartien 
gestalten Andrea Wurzer und 
Michael Herrschel.

Der ganz besondere 
Sonntagsgottesdienst:
Befreiungs-Tanz in Worten
Sonntag, 26. Februar um 10.30 Uhr

Mirjam-Gedichte von Michael 
Herrschel: In der Bibel steht: Moses 
hatte eine Schwester. Sie hieß Mirjam 
und sang nach der Flucht durchs 
Rote Meer einen Dank-Psalm. Wer 
war diese Mirjam? In den alten 
Legenden wird leider nichts weiter 
über sie berichtet. Wie könnte sich, 
aus ihrer ganz persönlichen Sicht, 
die Geschichte vom Auszug aus 
Ägypten zugetragen haben? Diese 
Frage hat sich der Autor Michael 
Herrschel gestellt und vier Mirjam-
Gedichte geschrieben, die er im 
Literaturgottesdienst mit lebhafter 
Stimme rezitieren wird. Musikalisch 
wird der Gottesdienst an der Orgel 
von Kantorin Elisabeth Lachenmayr 
begleitet.
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Kindergarten

Wir starten in ein neues 
Kindergartenjahr!

Wir haben auch dieses Jahr 
wieder schnell und unbürokratisch 
einen Elternbeirat gefunden und 
danken allen für die Unterstützung 
und freuen uns auf eine gute 
Zusammenarbeit.
Mit den Kindern genießen wir die 
schönen Herbsttage im Garten, 
hören viele Geschichten, singen 
Lieder und tanzen „Sassa die 
Vogelscheuche“

Erntedank haben wir mit einem 
leckeren Frühstück gefeiert, mit 
Gemüse und Obst von unserer 
Familie Drechsler und Butterbroten.

Auch dieses Jahr bewunderten wir 
wieder den prächtigen Altar zum 
Erntedank in der Kirche.

Der Erntedankaltar

Gemüse von Familie Drechsler
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 Kindergarten

Frau Sandra März ermöglichte uns 
dankenswerter Weise wieder ein  
Kartoffelfeuer starten. Sie erklärte 
uns mit viel Geduld alles, was zur 
Ernte dazugehört, früher sowie 
heut. Vielen Dank! 
Die Kartoffeln, wenn es auch 
manche Eltern nicht glauben 
können, waren superlecker und 
wurden ratzeputz aufgegessen.

Kartoffeln schmecken lecker

Jetzt bereiten wir uns schon auf 
viele weiter Feste vor. Für Sankt 
Martin und den Martinimarkt basteln 
wir schon fleißig Laternen und üben 
Lieder.

Wir freuen uns sehr auf die 
Adventszeit!

Wir danken den Eltern vom 
Elternbeirat, die mit viel 
Engangement beim Martinimarkt 
Waffeln und Glühwein verkauft 
haben. Der Erlös unterstützt 
unseren Kindergarten.
Über 100 € wurden für den 
Kindernotfond der Stadtmission 
gespendetund damit dem Martins-
Anliegen des Teilens Rechnung zu 
tragen.
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Jugend

KING -
Infos aus der KINder- und 
JuGendarbeit Boxdorf

Nachdem sich die Jugend 
coronabedingt in den letzten 
Monaten wöchentlich im Atrium 
der Kirche getroffen hat, sollte 
nun der „alte“ Jugendkeller, der 
unterdessen als Unterkunft für 
ukrainische Flüchtlinge genutzt 
wurde, durch die Jugendarbeit 
wieder bezogen werden

Kurz nach Beginn des neuen 
Schuljahres war es dann so weit. 
Mit der neuen Jugendreferentin 
Yvonne Stahl wurde der Keller 
inspiziert. Im Oktober wurde 
ein kompletter Abend mit 
vereinten Kräften von ca. 10 
Jugendlichen und angehenden 
Konfirmanden genutzt, um 
den Keller auszumisten, zu 
reparieren, instand zu setzen 
und zu putzen.  Mit großer 
Ausdauer und viel technischem 
Verstand wurde z.B. der Kicker 
nach unten in die Jugendräume 
gebracht und wieder reaktiviert.
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Jugend

Mit einer anschließenden Vesper 
wurde sich nach getaner Arbeit 
gestärkt.
Der Jugendkeller findet 
wöchentlich, außer in den Ferien, 
jeden Montag von 18.30 Uhr bis 
20.30 Uhr statt. Es wird gemeinsam 
gekocht, gegessen und zukünftige 
Aktionen geplant. Jeder ist herzlich 
willkommen.
Als nächste große Jugend-Aktivität 
steht der St. Martins Umzug des 
Kindergartens an, wo die Jugend 
für das leibliche Wohl in Form von 
Bratwurst- Grillen und Glühwein 
verkauf sorgt.

Am Buß- und Bettag findet zum 
zweiten Mal in Kooperation mit der 
Gemeinde St. Georg Kraftshof ein 
Kinderbibeltag in Boxdorf statt. 
Der Tag steht unter dem Thema: 
„Detektiv Pfeiffe auf der Suche 
nach Glück“. 
Viel Spannendes, Geschichten, 
Lieder und Bastelaktionen werden 
uns an diesem Tag begleiten.

Wenn die Nadeln rieseln….

Christbaumsammlung der evang.
Jugend
Am Samstag, den 7. Januar ab 9.30 
Uhr werden die KonfirmandInnen
der evang. Jugend Boxdorf 
wieder die Christbaumsammlung 
durchführen. Gegen eine Spende
holt unsere Jugend sehr gerne Ihren
Weihnachtsbaum ab .Der Erlös
finanziert die Stelle unserer 
Jugendleiterin.
Herzlichen Dank an die gesamte
Gemeinde für die großzügige
Unterstützung dieser Aktion.
Wenn Sie nicht da sein sollten,
legen Sie Ihren Baum gut sichtbar
vors Haus.
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Kirchenvorstand

Wie können die Kirchengemeinden St. Georg und Zum guten 
Hirten Kräfte bündeln und gut zusammenarbeiten?

Die Situation der Kirche ändert sich stetig. Das war schon immer so, 
aber seit zwei Jahrzehnten hat sich dieser Prozess beschleunigt: Die 
Kirchenmitglieder werden laufend weniger, der Pfarrersnachwuchs ebenso, 
und für das Leben vieler Menschen hat Kirche kaum noch eine Bedeutung.
Die Bayerische Landeskirche hat 2017 den Prozess „Profil und Konzentration“ 
auf den Weg gebracht, um das Beste aus der Situation zu machen und 
Ideen zu entwickeln, wie wir als Kirche Kräfte bündeln und Menschen 
besser erreichen können. Zugleich lief die neue Landesstellenplanung: Bis 
Juni 2024 werden im Dekanat Nürnberg 25% der Planstellen (Pfarrer/-
innen und theologisch-pädagogische Mitarbeiter/-innen) abgebaut. Wir 
haben im Gemeindebrief schon verschiedentlich darüber berichtet. Für 
unsere Gemeinden ist die Kürzung schon erfolgt, indem die 50 %-Stelle 
der Jugendreferentin in Kraftshof weggefallen ist, ebenso der Zuschuss 
für 5 Stunden von Rosie Daum, unserer Jugendleiterin in Boxdorf, die 
im August gegangen ist. Die Pfarrstelle von Pfarrerin Pannewick wird im 
Sommer 2024 von75% auf 50% reduziert werden. Das bedeutet: 
Vieles wird nicht mehr so geleistet werden können wie bisher.
Deshalb denken wir auf Hochtouren über Zusammenarbeit nach.
Nicht nur indem wir uns gegenseitig zu Gottesdiensten oder Festen 
einladen, sondern auch die Verwaltung zusammenlegen. Das Ziel könnte 
eine – wie auch immer geartete – Vereinigung der Kirchengemeinden sein.
An einer Ecke klappt das schon gut: Im Bereich der Jugendarbeit 
arbeiten wir schon sehr erfolgreich zusammen mit unserer gemeinsamen 
Jugendreferentin Yvonne Stahl. 

Die Kirchenvorstände haben sich, begleitet von professionellen Beratern, 
auf den Weg gemacht.
Es gibt jetzt alle paar Monate eine gemeinsame Sitzung; beide Gemeinden 
arbeiten in einer Steuerungsgruppe zusammen, die den laufenden Prozess 
voranbringt. Unser Ziel ist, zur nächsten Kirchenvorstandswahl im Oktober 
2024 die Zusammenarbeit auf feste Füße gestellt zu haben. 
Wir möchten Sie, die Gemeinde, dazu auf dem Laufenden halten. Nach 
unserer Boxdorfer Gemeindeversammlung im September gibt es nun eine
Gemeindeversammlung am So., 4.12.22, 11 Uhr in St. Georg.
Thema: Zusammenarbeit von St. Georg und Zum guten Hirten (Boxdorf) –
Wie können wir angesichts zurückgehender Kräfte weiter gut für die 
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Kirchenvorstand

Menschen in unserem Gemeindegebiet da sein?
Dort sollen die möglichen Formen der Zusammenarbeit – die Bildung einer 
Pfarrei oder die Vereinigung der Kirchengemeinden – vorgestellt werden 
und aufgezeigt werden, wie sich diese auswirken könnten. Klar ist: Wir 
werden manches nicht mehr so leisten können. Aber auch: Einfach „weiter 
so“ ist keine Lösung. Ausdrücklich wird – wie auch beim Gemeindeforum in 
Boxdorf – um kritische Nachfragen gebeten, denn dies bringt den Prozess 
voran.      (Mathias Wagner, Pfarrer St. Georg)

Bilder von der Gemeindeversammlung und KV-Sitzung mit St. Georg
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Heilig Abend

Heilig Abend ökumenisch

Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten am Heiligen Abend
im GUTEN HIRTEN und SANKT THOMAS:

15 Uhr  cool & kurz:
Andacht Open air am Weiher ( 30 Min) mit anschl. Glühwein

16 Uhr  kindgerecht:
Für Kinder und Familiengottesdienst in St. Thomas 
mit Krippenspiel (45 Min)

17 Uhr  feierlich:
Christvesper im Guten Hirten ( 60 Min )

21.30 Uhr feierlich:
Christmette in St. Thomas ( 60 Min)

22 Uhr  ruhig & besinnlich:
Christmette bei Kerzenschein und viel Musik
im Guten Hirten ( 45 Min)

Da ist für jeden was dabei:
Nachmittags der Klassiker: Ein Krippenspiel, das auch KIndgebliebene 
freut,
oder für Leute ohne Familie oder Eilige, die noch weiterwollen: Lieber 
das open air am Kirchturm?
Der Bürgerverein bringt sich ein und schenkt im Anschluss Glühwein 
aus. 
Die Vesper mit Predigt , wer eine feierliche, warme Kirche bevorzugt.
Und die Mette zum Ausklang des Tages, wenn alles rum ist: Zur Ruhe 
kommen. 

Nach zwei Coronajahren: Feiern Sie mit! Wir freuen uns auf Sie. 
Danke an alle MitarbeiterInnen, die Ihr Bestes geben, die Krippe 
aufzubauen, Musik zu üben oder den Weihnachtsbaum zu schmücken. 
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Baugeschehen

Entsorgung der alten Heizung

Endlich! Die Kirche ist wieder 
warm!

Pünktlich zu unsern vielen schönen 
Adventsfeiern können wir die Kirche 
endlich wieder heizen. Wir danken 
allen Gemeindegliedern, die unter 
einer warmen Kirchendecke so 
manchen kalten Gottesdienst 
unbeirrbar mitgefeiert haben. 
Sehr froh waren wir, dass wir in 
letzter Minute in diesem Frühjahr 
den Auftrag für die Firma von Gas 
auf eine Wärmepumpe umstellen 
konnten.
Hierbei wird der Außenluft über 
einen Wärmetauscher, der hinter 
der Kirche im Gelände des 
Kindergartens aufgestellt ist, Energie 
entzogen, mit der Wärmepumpe 
im Heizungsraum auf eine höhere 
Temperatur gebracht und damit die 
Raumluft für die Kirche erwärmt. 
Die bestehenden Lüftungskanäle 
unter dem Kirchenraum wurden 
gereinigt und werden weiter 
genutzt. Somit ist es uns auch 
zukünftig möglich, die Kirche im 
Sommer kontrolliert zu lüften.

Damit hoffen wir nun krisenfest für 
die Zukunft zu sein. 
Im März 2023 geht es nahtlos 
weiter mit der Sanierung des 
Kirchendachs. Die Bleche von 1968 
wurden sehr oft ausgebessert, 
trotzdem mussten wir bei jedem 
heftigen Regen in der Kirche Eimer 
aufstellen.
Jetzt wird die alte Dachabdichtung 
entfernt, der Unterbau ausgebessert 
bzw. erneuert und eine neue 
Blechabdichtung montiert.
Eine zukünftige Nutzung des 
Daches mit einer Photo-Voltaik-
Anlage ist möglich, wird aber 
zum jetzigen Zeitpunkt noch nicht 
realisiert.
Die Bauphase wird von März bis 
Juni 23 dauern. Wir werden sicher 
Lösungen finden, wie wir trotz 
Gerüst und Bauzäunen Ostern 
feiern können. 
Übrigens: Der Eigenanteil, den wir 
für Heizung und Dach stemmen 
müssen, liegt bei 166.000 €. 

Wir bedanken uns sehr herzlich für 
alle Spenden, die uns helfen, unsere 
Kirche zu erhalten!
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Ehrenamtliche

Liebe Renate Richter, du bist jetzt 
fast fertig mit deiner Ausbildung 
als Lektorin für unsere Gemeinde. 
Dann gehörst du zum Predigtteam 
mit Rainer Dressel, Ingrid Röhrs 
und Stefan Drechsler. Du hast an 
vielen  Wochenenden Theologie 
gepaukt und praktische Übungen 
zum sicheren Auftreten erlernt. Wie 
hat dein Draht zur Kirche eigentlich 
angefangen?
Richter: Angefangen hat alles 
in der Mädchenjugendschar 
in Großgründlach bei Waltraut 
Beyerlein, das jährliche Krippenspiel 
hat am meisten Spaß gemacht. Als 
Jugendliche hab ich viel Erfahrungen 
mit der Chorliteratur  der Kirchenmusik 
(Kirchenchor, Gesangsverein Musica 
Viva) gesammelt. Später dann im 
Oratorienchor (Hans-Sachs-Chor) 
mitgesungen. 
Pannewick: Das merkt man dir an, du 
hast viel musikalisches Gespür….
Richter: Ja, Erlebnisse mit Gott und 
der Musik waren sehr prägend.
Ich habe  nach dem Abitur mit dem 
Gedanken gespielt, Theologie zu 
studieren, aber der Umfang und die 

3 Sprachen haben mich  abgehalten. 
Ich habe mir das damals nicht 
zugetraut. 1988 bin ich dafür dann 
in die Kindergottesdienst- und 
Jugendarbeit eingestiegen, 
Pannewick: … und in den Boxdorfer 
Kirchenvorstand!
Richter: Ich habe mich seit dieser 
Zeit sehr mit der Gestaltung von 
Gottesdiensten beschäftigt, unter dem 
Leitwort "Erzähl mir vom Glauben" 
(das ist ein Geschichtenbuch aus 
der KiGo Arbeit.) Jetzt fühle ich mich 
wohl bei dem Gedanken, als Lektorin 
das Wort Gottes zu verkünden, auch 
ohne Theologiestudium. Meinen 
Glauben und Überzeugungen mit 
anderen zu teilen, der Gemeinde 
Trost und Aufmerksamkeit auf ganz 
menschlicher Ebene zu schenken.
Pannewick: Das hat man bei deiner 
ersten Predigt im Oktober gemerkt!  
Toll, wie Beispiele aus dem Leben 
unserer Gemeinde einflossen…
Richter: Für mich selber ist es 
spannend und interessant, wie das 
eigene Leben als Christ verlaufen 
ist und wird. Die Ausbildung zur 
Lektorin zeigt mir  eine ganz andere, 
neue Perspektive auf Glauben und 
Gemeinde.
Pannewick: Wir freuen uns sehr 
über deine Entscheidung, denn 
ehrenamtliche Arbeit wird immer 
wichtiger, wenn Pfarrstellen gekürzt 
werden. Und manchmal denke ich: 
Genau von Menschen wie dir lebt 
eine Gemeinde. 
Richter: Na dann, auf in die Zukunft 
nach meinem Motto: 
„Lasst uns miteinander...“
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Bücherei

Liebe Leserinnen und Leser,
das Jahr 2022 geht langsam zu Ende und dies ist nun schon unser letzter 
Bericht. 
Ganz besonders freuen wir uns über die vielen neuen Leserinnen und 
Leser, die wir 2022 aufnehmen durften. Nach wie vor sind die Kinder sehr 
treue Leser. Deshalb möchten wir auch den Kinderbereich im nächsten 
Jahr mit neuem Lesestoff aufstocken.
Für Bücherwünsche und altersentsprechende Empfehlungen oder 
Anregungen durch Sie, als Eltern oder Ihre Kinder selbst, sind wir immer 
sehr dankbar. 
Leseempfehlung vom Team
Am 9.5.22 und 19.10.22 besuchte unsere Team-Kollegin, Frau Lechler, 
zwei Lesungen - Heilig-Geist-Spital und Schloss Almoshof - und empfiehlt 
Ihnen zwei Bücher:    
1. Nino Haratischwili – Das mangelnde Licht
Das Buch spielt in der jüngeren Geschichte Georgiens. Erzählt wird die 
Geschichte von vier Freundinnen aus Tiflis, aus deren Schulzeit, über 30 
Jahre hinweg, beginnend 1987 bis 2019 in Brüssel.
Weitere Bücher von Nino Haratischwili:  1. Das achte Leben 
                                                              2. Die Katze des Generals
2. Johannes Wilkes (Kinderpsychologe aus Erlangen)     
–   Meeting mit Mord – ein Regionalkrimi
Immer wieder mittwochs kommt beim Rotariertreffen im „Grünen Baum“ 
einer von ihnen ums Leben. Zufall? Oder ein Fall für Kommissar Mütze?
Wir haben Sie mit unserer Buchvorstellung neugierig gemacht? 
Selbstverständlich stehen diese Bücher und weitere Werke der 
Schriftstellerin und des Schriftstellers in Ihrer Bibliothek für Sie zur Ausleihe 
bereit.

In den Weihnachtsferien ist die Bücherei vom 26.12.2022 bis 9. 1. 2023 
geschlossen.

Für die zahlreichen Buchspenden, die wir schon erhalten haben, 
bedanken wir uns und freuen uns auf weitere, die wir gerne während der 
Öffnungszeiten annehmen.
Wir wünschen Ihnen, liebe Leserinnen und Leser, eine besinnliche 
Adventszeit, ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein gutes und gesundes 
Neues Jahr.
       Ihr Bücherei-Team
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RubrikGottesdienste

      Dezember

4. 9.30 Uhr 2. Advent Themengottesdienst 
biblischen Besinnung über 
eine gute Zusammenarbeit
Predigttausch mit Kraftshof

Pfarrer 
Matthias 
Wagner

6. 17.00 Uhr Nikolaus Nikolausfeier in 
St. Thomas

Diakon 
Schofer und 
Team

10. 17.00 - 
19.00 Uhr

Samstag
3. Advent

Wunderland im Rahmen  
des Adventszaubers in 
Boxdorf s. Seite 6

Pfarrerin 
Pannewick 

11. 9.30 Uhr 3. Advent Gottesdienst gestaltet mit 
der Liedertafel ; 
Leitung Peter Jank

Pfarrerin 
Pannewick 
 

18. 9.30 Uhr 4. Advent Gottesdienst Lektorin 
Ingrid Röhrs

24. 15.00 Uhr

16.00 Uhr

17.00 Uhr

22.00 Uhr

Heilig Abend
(siehe Seite 
14)

cool & kurz Open Air am 
Kirchturm mit anschl. 
Glühwein

Familiengottesdienst mit 
Krippenspiel in St. Thomas

Christvesper

Christnacht bei 
Kerzenschein

Pfarrerin 
Pannewick 
und Team
Diakon 
Schofer  mit 
Michael 
Lorenz
Pfarrer 
Hannes 
Ostermayer
Pfarrerin 
Pannewick

25. 17.00 Uhr 1. Feiertag Feiertagsgottesdienst Pfarrerin 
Pannewick

26. 10.00 Uhr 2. Feiertag St.Felicitas Kapelle in 
Reutles

Pfarrer 
Henzler

31. 17.00 Uhr Silvester Agapefeier mit Brot und 
Sekt

Lektor Dr. 
Stefan 
Drechsler
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Gottesdienste

Januar
1. Neujahr Kein Gottesdienst

6. 9.00 Uhr Hl. Drei 
Könige

Ökum. Gottesdienst mit 
Aussdg. der Sternsinger
in St. Thomas 

Pfarrer Wild

8. 9.30 Uhr 1. So. n.
Epiphanias

Festgottesdienst mit 
Barockkantate 
Cello, Geige, Orgel und 
Gesang mit Kirchenkaffee

Pfarrerin 
Pannewick +
Instrumental. 
+ Solosänger

15. 9.30 Uhr 2. So. n.
Epiphanias

Gottesdienst Lektor Rainer 
Dressel

22. 9.30 Uhr 3. So. n.
Epiphanias

Gottesdienst Lektor Dr.  
Drechsler

29. 9.30 Uhr

18.00 Uhr

letzter. So. n.
Epiphanias

Gottesdienst mit 
Abendmahl
Taizeandacht in St. 
Thomas zus. mit St. Georg 
und dem guten Hirten

Pfarrerin 
Pannewick  
Team

Februar
5. 9.30 Uhr Septua-

gesimä
Gottesdienst Zur 
Losung des Nürnberger 
Kirchentages im Juni 2023

Pfarrer 
Matthias 
Wagner

12. 10.30 Uhr Sexagesimä Wunderland Pannewick
und Schofer

19. 9.30 Uhr Estomihi Gottesdienst Lektorin 
Richter 

26. 10.30 Uhr Invokavit “Befreiungstanz in Worten”
Gottesdienst mit Gedichten 
zur biblischen Mirjam von 
M. Herrschel

Pfarrerin 
Pannewick
mit Michael 
Herrschel & 
Lachenmayr

März

3. 19.00 Uhr Freitag Weltgebetstag der Frauen
in Kraftshof

Team
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Seniorenarbeit

Straßenbahn-Nostalgie

Das Jahr 2022 steht im 
Seniorenklub ganz im Lichte des 
50jährigen Jubiläums. So war 
am 1. September wieder eine 
Überraschung angesagt. Ein CO2 
neutraler Bus der VAG holte uns in 
Boxdorf ab und brachte uns nach 
Wegfeld, wo schon eine „Oldtimer 
Straßenbahn“ auf uns wartete. Die 
Innenausstattung mit Holzsitzen 
Schiebefenstern und Haltegriffen 
wie man sie von den 60er Jahren 
kennt. Damit rumpelten wir durch 
die Stadt. An den Haltestellen trafen 
wir auf verwunderte Passagiere 
die fragend der alten Straßenbahn 
entgegen sahen. Unser Ziel war das 
Straßenbahn Terminal in St. Peter. 
Manche kannten es bereits, aber für 
die meisten war es eine Premiere, 
die verschiedenen Modelle im 
Museum zu sehen. Es fühlte sich 
wirklich antik an.
Im Cafe des Museums, das normal 
am ersten Wochenende des 
Monates, aber auch für spezielle 
Anlässe wie diesen geöffnet hat, 
genossen wir das nostalgische 
Ambiente mit Kaffee und Kuchen.
Das riesige Straßenbahn Modell 
hinter uns erinnerte an die Zeit 
unserer Jugend, wo nur solch 
einfach ausgestattete Wagons die 
Menschen beförderten. In guter 
Stimmung verlief der Rest des 
Nachmittags und wir behalten das 
Erlebte in guter Erinnerung.

Fahrt mit der Oldtimerbahn

Offizeller Einkaufsbeutel 50 Jahre
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Seniorenarbeit

Kaffee im Straßenbahndepot

Diabetesberatung

Am 6. Oktober trafen wir uns wieder 
im Gemeindezentrum zu unserem 
monatlichen Seniorennachmittag. 
Diabetesberater Hr. Schalk gab 
einen Vortrag über Blutdruck und 
Diabetes. Er fand rege Beteiligung 
der Senioren, denn das ist ein 
Thema das viele betrifft. Hier ein 
paar Stichpunkte, um das Gehörte 
in Erinnerung zu rufen.
Grundsätzlich unterscheidet man 
zwischen systolischem Wert (wenn 
das Herz sich zusammenzieht) und 

diastolischem Wert( wenn das Herz 
sich wieder ausdehnt).
Optimaler Blutdruck ist ca. 120/80
Hoch, aber noch normal ist bis 
9o/140
Bei allen Werten darüber, spricht 
man von erhöhtem Blutdruck. Es 
ist wichtig den Grund für hohen 
Blutdruck herauszufinden. Kann 
körperliche, aber auch seelische 
Ursachen haben. Zu hoher 
Blutdruck kann dauerhaft die 
Blutgefäße, auch Nieren und Augen 
schädigen. Wöchentlich 3bis 4mal 
30 Minuten Bewegung könnte 
bewirken, dass der Blutdruck unter 
Belastung nicht so hoch ansteigt. 
Wichtig ist auch, den Salzkonsum 
einzuschränken. Nicht mehr als 6 
Gramm täglich.
Auch bei Diabetes gibt es Neues. 
Statt der üblichen blutigen 

Messung gibt es Free Style Libre, 
ein Messgerät, dessen Sensor 
aussen angebracht wird, mit 
Fühler, der im Gewebe hängt. So 
kann der Wert jederzeit abgelesen 
werden. Mittlerweile besteht sogar 
die Möglichkeit es per Handy zu 
überwachen. Es empfiehlt sich für 
Diabetiker die Insulin spritzen und 
daher öfters messen müssen.In 
diesen Fällen übernehmen auch die 
meisten Krankenkassen die Kosten. 
Herzlichen Dank an Hr. Schalk für 
die informative Präsentation.
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Freud und Leid in Boxdorf

Seelsorge: Wer hilft in der Not?
Telefonseelsorge rund um die Uhr kostenfrei unter. 0800/ 111 0 111 
oder 0800/ 111 0 222
Offene Tür, ev. Beratungsstelle zum Hingehen: St. Jakob Tel.  20 97 02
Beratung der Stadtmission bei finanziellen oder sozialen Problemen: 
Tel. 3505-125 oder -189

Eine Aussegnung im Haus, Krankenhaus oder Pflege-
heim erleben viele Angehörige als Hilfe und Teil des 
letzten Dienstes am Verstorbenen. Bitte rufen Sie uns  
schnellstmöglich an: Tel. 0176/52052301. 
Pfarrerin Pannewick kommt gerne auch kurzfristig!

Taufen

Hochzeiten

Bestattungen
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Geburtstagen

Dezember

Januar 2023

Februar 2023
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Jubelkonfirmation

Impressum
Gemeindebrief der Evang.-Luth. Kirchengemeinde „Zum guten Hirten“, Nürnberg
(v.i.S.d.P.) Pfarrerin Franziska Pannewick, Kronacher Str. 3, 90427 Nürnberg
Redaktion: Horst Hofmann  -  Fotos: privat oder MD Gemeindebrief
Druck: GemeindebriefDruckerei 29393 Groß Oesingen
Dieser Gemeindebrief erscheint viermal im Jahr und wird kostenlos an alle Haushalte 
in Boxdorf verteilt.
Falls Ihr Geburtstag nicht im Gemeindebrief erwähnt werden soll, geben Sie bitte bis 
zum nächsten Redaktionsschluss bei uns im Pfarramt Bescheid!
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe  ist am 1. Februar 23

Jubelkonfirmation silberne und goldene Konfirmation für die 
ganze Gemeinde
Zurückkehren zu den eigenen Wurzeln…. Alte Bekannte und Freunde 
wiedertreffen. Unsere Kirche steht noch und wartet auf Sie!
Am Sonntag, den 19. März sind alle Jubilare aus den  Jahrgängen  1998 
und 1973 eingeladen, die vor 25 Jahren von Pfarrer Werner Pöllinger 
(verst.2022) und vor 50 Jahren von Pfarrer i.R. Oursin in unserer Kirche 
konfirmiert wurden. Unsere Gemeinde heißt die JubelkonfirmandInnen 
herzlich willkommen und freut sich mit ihnen über diesen besonderen 
Anlass, der im Gottesdienst gefeiert wird.
Ein festlicher Tag, das Leben zu feiern! Und wieder zu spüren, was Gott 
für mein Leben bedeutet . Ein Tag, Gott zu danken für seine Begleitung 
durchs Leben. 
Es wird ausdrücklich kein Gottesdienst, der sich nur an die Jubilare richtet, 
denn dazu werden es zu wenige sein. Bitte sagen Sie den Termin an 
Bekannte weiter, die inzwischen weggezogen sind. 
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Diakonie

Wärmewinter

Haben Sie Angst vor diesem Winter und vor dem, was er bringen mag? 
Wir können es verstehen. Nicht nur die täglichen Nachrichten können uns 
verunsichern. Der Gang in den Supermarkt, die letzte Heizkostenabrechnung 
– überall erleben wir die Folgen des Ukrainekrieges, der Energiekrise, der 
gestiegenen Inflation.
Die Politik und auch die Kirchen versuchen, mit verschiedenen Maßnahmen 
die Menschen in Deutschland zu unterstützen und die Folgen dieser 
Entwicklungen zumindest abzumildern. So hat die Bundesregierung die 
sogenannten Energiepauschale eingeführt. 300,- Euro soll jede und jeder 
erhalten, die oder der steuerpflichtig beschäftigt ist, sowie Minijobber und 
Selbständige. Zum Teil ist diese Energiepauschale sogar bereits ausgezahlt 
worden. 
Wir wissen: Sehr viele Menschen benötigen diese Unterstützung, um die 
gestiegenen Kosten bewältigen zu können. Auch wenn man nun sagen 
mag: Nach Abzug der Steuern bleibt davon kaum mehr als der Tropfen 
auf dem heißen Stein, so hilft auch der, wenn man nicht mehr weiß, wovon 
die nächste Stromrechnung oder der nächste Wochenendeinkauf bezahlt 
werden soll. 
Auf der anderen Seite gibt es Menschen, die diese staatliche Unterstützung 
nicht oder vielleicht nur zum Teil benötigen, und die sich fragen, ob und 
wie sie damit anderen helfen können. Kirche und Diakonie in Bayern bieten 
darum unter der Überschrift „Wärmewinter“ die Möglichkeit, Projekte vor 
Ort mit einer Spende zu unterstützen. Wenn Sie zu denjenigen gehören, 
die den Energiebonus ganz oder teilweise spenden möchten, freuen wir 
uns und sind Ihnen von Herzen dankbar. Denn auch wir wissen nicht, was 
dieser Winter bringen wird. Was wir aber wissen, ist: Jeder von uns kann 
dazu beitragen, dass wir ihn ALLE gut überstehen.

Heinrich Bedford-Strohm, Landesbischof der Evangelisch-Lutherischen 
Kirche in Bayern
Sabine Weingärtner, Präsidentin der Diakonie Bayern



26

Gruppen

Besuchsdienst  

Kontaktperson: Karin Roth  
Tel.: 301154    
Treffen vierteljährlich

Jugendkeller

Der Jugendkeller findet immer 
montags zwischen 18.30 und 
20:30 Uhr im Atrium/Gemeinde-
saal statt.
Erster Termin 19. September
Leitung: Yvonne Stahl
yvonne.stahl@elkb.de

Specials im Jugendkeller:
Bekanntgabe im Jugendkeller 
oder digital

Kids-Treff

Ein neuer  Kidstreff startet im 
Dezember. Jeden Mittwoch 
um 15.00 Uhr im Jugendkeller. 
Eingeladen sind alle Kinder von 
der 1. - 4. Klasse.

Eltern-Kind-Gruppen

mittwochs um 15.30 Uhr
Leitung: Aneta Franz
a.anetafranz@gmail.com

Kirchenchor

Infos über die Proben beim Leiter
Walter Scherzer, Tel.: 3071884

Posaunenchor  
Boxdorf-Großgründlach

Proben montags um 19.30 Uhr im 
Gemeindehaus in Großgründlach
Leitung: Tobias Dorfner
Telefon: 0160-90775429

Frauenclub

22. Dezember
26. Januar  
16. Februar
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Gruppen

Wunderland für Familien mit 
Kindern von 0-12 Jahren 

Nächste Termine: 

Samstag, 10. Dezember 
von 16.00 bis 22.00 Uhr
(Siehe Seite 6)

Adventszauber:

Ein adventlicher Spaziergang 
durch Boxdorf mit Station in der 
Kirche von 17.00 - 19.00 Uhr

Sonntag, 12. Februar 10.30 Uhr

Frauentreff

Dienstag 13. Dezember 
15.00 Uhr Weihnachtsfeier im 
Gemeindesaal

Dienstag 17. Januar 15.00 Uhr
Spielenachmittag 

Dienstag 21. Februar
15.00 Uhr Bunter Nachmittag im 
Gemeindesaal

Kontakt Frauentreff: 
Ingrid Röhrs Tel.: 303313

Seniorenclub

1. Dezember
Weihnachtsfeier

5. Januar  13.00 Uhr
Mittagessen und Neujahrsempfang

2. Februar
Fasching

jeweils um 14.30 Uhr 
im Gemeindesaal

Spieletreff für Senioren

jeden 2. Donnerstag im Monat

jeweils um 14.30 Uhr 
im Gemeindesaal

Ansprechpartnerin:
Christa Schebitz, Tel. 302673
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Gruppen

Wandergruppe
Mittwoch 7. Dezember

Die Weihnachtswanderung führt 
uns dieses Jahr in die fränkische 
Königsstadt Forchheim. Nach An-
kunft am Bahnhof spazieren wir 
zum Stadtlokal wo für uns zum 
Mittagessen reserviert ist. An-
schließend erfahren wir auf einer 
Stadtführung mehr über die 1200 
Jahre alte Geschichte der Stadt. 
Der Endpunkt ist der romantische 
Weihnachtsmarkt, der mit vielen 
Leckereien und Glühwein lockt. Um 
18.30 Uhr schauen wir dann mit ei-
ner musikalischen Lichtershow wie 
das Forchheimer Adventsfenster 
feierlich geöffnet wird. Anschlie-
ßend spazieren wir zum Bahnhof 
zurück und treten die Heimreise an. 
Abfahrt:  10:40  Uhr Moosäckerstr. 
Bus Nr. 20 bis Erlangen, techni-
sche Fakultät
10:58 Uhr weiter mit 280 bis Paul-
Gossen-Straße
11:11 Uhr mit S1 bis Forchheim 
Bahnhof
Rückfahrt: 19:54 Uhr ab Forchheim  
mit RE20 bis Erlangen Bahnhof
20.09 Uhr bis Moosäckerstr.
Tagesticket Plus Tarifgruppe 7 für 
zwei Personen Preis  17,80  € wird 
empfohlen 

Mittwoch 11. Januar 2023 

Heute laufen wir von Boxdorf bis 
Großgründlach und weiter bis Ten-
nenlohe zum Walderlebnispark und 
weiter ins Alte Schloss zum Mittag-

essen. Kaffeepause haben wir kei-
ne eingeplant.
Rückfahrt kann entweder mit dem 
Bus 30 oder auch zu Fuß angetre-
ten werden.
Treffpunkt: 09:30 Uhr Kirche zum 
Guten Hirten Boxdorf

Mittwoch 15. Februar 2023

Von Boxdorf nach Kraftshof zum 
Irrhain und weiter nach Neunhof 
zum Landgasthof zum Grünen 
Baum, dort nehmen wir unser Mit-
tagessen ein.
Kaffeepause ist keine eingeplant.
Wer keine Lust mehr zum Heimlau-
fen hat, kann auch mit dem Bus 31 
zurück fahren.
Treffpunkt: 09:30 Bushaltestelle 
Boxdorf Richtung Erlangen, an der 
Kreuzung nach Kraftshof 

Dies sind private Wanderungen. 
Bei eventuellen Verletzungen wird 
keine Haftung übernommen.

Kontakt: Gerda Stromberger,
Tel.:  0911/1324689
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Weltgebetstag

Weltgebetstag der Frauen am 3. März 2023 in Kraftshof
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Rubrik Werbung
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Werbung
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Werbung

Liebe Gemeindeglieder,
wir möchten Sie an dieser Stelle bitten, bei Ihren Käufen 
und Planungen unsere Inserenten zu berücksichtigen. Damit 
unterstützen Sie indirekt auch unsere Gemeinde.
Danke



Unser Hofladen schließt zum Jahresende 2022.  

Wir sagen zum Abschied: DANKE  
für Ihr Vertrauen, für Ihre jahre- und jahrzehntelange Treue und 

für viele gute Begegnungen. 
 

Aber niemals geht man so ganz… 

Unsere Selbstbedienungsangebote im Spargelkühlschrank und an 
der Kürbistheke bleiben wie gewohnt für Sie erhalten.  
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Werbung 



34

Werbung

GRATIS

WLAN
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Wir sind für Sie da

 Konten der Kirchengemeinde:
  Spenden: Sparkasse Nürnberg     IBAN: DE05760501010001943630
  Diakonieverein: Evang. Bank         IBAN: DE74520604100002571307

 Evang.-Luth. Pfarramt  
 „Zum guten Hirten“

Kronacher Str. 3   
90427 Nürnberg   
Telefon: 0911-30 28 66
Fax: 0911-30 71 368
Pfarramt.Boxdorf@elkb.de
www.zumgutenhirten-boxdorf.de
Sprechzeiten:
Dienstag 18.00 - 19.00 Uhr
Mittwoch und Donnerstag 
11.00-12.00 Uhr

Pfarrerin
Franziska Pannewick (3/4 Stelle)
Telefon: 0911-30 28 66
Mobil: 0176 -520 52 301
Franziska.Pannewick@elkb.de

Sekretärin

Jutta Heberlein (8 Std. wöchentl.)
Telefon: 0911-30 28 66

Kirchenvorstand

Vertrauensleute:
Heike Wurtinger    Tel.: 30 66 51
Stellvertreter:
Peter Jank           Tel.:  9363086
Jugendleiterin
Yvonne Stahl 
yvonne.stahl@elkb.de

Gisela Agrelli    
Tel.: 0176-60969726

Kronacher Str. 1   
Telefon: 0911-30 72 828  
Mo, Mi 16.30 - 18.00 Uhr
Do 14.30 - 17.00 Uhr
gbuecherei@web.de

Kindergarten

Leitung: Nicole Knop  
Kronacher Str. 3a   
Telefon: 0911-30 16 16
Fax:      0911-30 72 323 
www.kita-bayern.de/n/kronacher/ 
ev.-kindergarten.boxdorf@t-online.de

 Diakoniestation   
 des Evang. Diakonievereins 
 Nürnberg-Boxdorf VR: 1493

Leitung: Karin Bleicher
Großgründlacher Hauptstr. 37 
Telefon: 0911-93 628-40  
Fax:   0911-93 628-41 
Diakoniestation-bg@nefkom.net

Hausmeister/Gemeindebrief
Horst Hofmann
Telefon: 0911-301494
Mobil: 0173-6465698
horsthofmann@t-online.de

Mesnerin

Homepage

Peter Jank
peterjank@arcor.de
Telefon: 9363086

Bücherei



Wunderland am Feld

Kerzenlicht

Besprechung Kirchenfest

Der Bauchredner

Das Bier schmeckt

Wie gut schmeckt
die Kartoffel


